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Was ist Ihre Immobilie
wirklich wert?

Ob Scheidung, Erbschaft oder im
Betreuungsfall: es geht es um mehr

als Zahlen – es geht um faire
Lösungen.

Als Sachverständigenbüro für die
Wertermittlung von bebauten und
unbebauten Grundstücken sorgen

wir für Klarheit und Sicherheit.

Sprechen Sie uns gerne an.

 Immobilien 
 Projektierung
 Sanierungskonzepte
 Sachverständigenbüro für 

     Immobilienbewertung
 Finanzierungen

Vatertagssause der drei Karnevalsvereine 
vor dem Pfarrzentrum in Alfter

Bericht auf Seite 2
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Vatertagssause der drei Karnevalsvereine 
vor dem Pfarrzentrum in Alfter
Die drei Alfterer Vereine, das Damen-
komitee Rot-Weiß Alfter, das Fest-
komitee Alfterer Karneval 1910 e.V. 
und die Prinzengarde Alfter 1926 
e.V., hatten zu ihrer „Vatertags-
sause" vor dem Pfarrzentrum Alfter 
eingeladen. 
„Wir wollen damit das Brauch-
tum aufrecht halten und die Lücke 
zwischen 1. Mai und dem Pfarrfest 
füllen", erklärt Guido Bertram, Kom-
mandant der Prinzengarde.
Auf dem Platz vor dem Pfarrheim 
hatten die drei Vereine mehrere Zelte 
und einen Bierwagen aufgebaut. Für 
das leibliche Wohl war in Form von 

Fortsetzung der Titelseite

Chantal Will bei der „Vatertagssause“. Fotos: Prinzengarde

einer Grillstation bestens gesorgt.
Für die Kinder gab es Haribo-Spieße, 
im Saal des Pfarrzentrums konnten 
sie sich auf der großen Hüpfburg 
„austoben" und ihre Malkünste 
ausprobieren.
Natürlich durften die designierten 
Tollitäten nicht fehlen. Prinz Yannik I. 
und Alfreda Sabrina II. schauten zu-
sammen mit Kinderalfreda Ella I. vor-
bei. Für Stimmung sorgte ab 15:30 
Uhr der Live-Act „Chantal Will", 
vom Duo „Domhätzjer". Zahlreiche 
Gäste, darunter auch Gruppen mit 
Bollerwagen, genossen den Sonnen-
schein auf dem Platz. (SAPIR)

Nachdem die AWO-Spargeltour 2024 
sehr gut angekommen ist, geht der 
AWO-Bus am 23. Juni erneut auf 
Tour. Das Ziel ist Juppis Spargelhof 
in Selfkant. Abfahrt um 8:30 Uhr in 
Volmershoven, Dorfplatz, 8:40 Uhr 
in Witterschlick, Kirche. Beim Hof an-
gekommen erwartet die Teilnehmer 
zunächst ein Sektempfang und nach 
einer Hofführung gibt es zum Mittag-
essen ein reichhaltiges Spargelbuffet. 
Nach einer anschließenden, geführten 
Bustour durch den westlichsten Zipfel 
Deutschlands führt der Weg dann ins 
Haus Hamacher zu Kaffee und Ku-

AWO-Spargeltour nach 
Selfkant

chen. Danach bringt uns unser Bus 
zurück nach Alfter. Aufgrund erheblich 
gestiegener Kraftstoffkosten ist auch 
der AWO-Bus teurer geworden. Der 
Preis für die Fahrt beträgt 95 Euro pro 
Person, AWO-Mitglieder erhalten 5 
Euro Rabatt. Anmeldung per Tele-
fon oder E-Mail bis zum 15. Juni auf 
diesen Wegen: Telefon: 0163 / 500 
56 04 (Hans G. Angrick) oder E-Mail: 
H.Angrick.AWO-Alfter@gmx.de. Zah-
lung bitte nur auf Konto IBAN: DE58 
3705 0299 0055 5020 90, Stichwort: 
"Spargeltour 26". Barzahlungen kön-
nen wir leider nicht annehmen.

Das RepairCafé Alfter findet im Juni 
am Samstag, 27. Juni, statt. Das en-
gagierte und kompetente RepairCafé 
Alfter Team erwartet Sie mit seiner 
umfangreichen Reparatur-Werkzeug-
technik zur fünften Reparatur- Ver-
anstaltung dieses Jahres. Wir werden 
wieder versuchen, die Defekte der 
von Ihnen mitgebrachten tragbaren 
Haushalts-Geräte zu identifizieren 
und diese, wenn möglich, mit Ihnen 
zusammen zu reparieren. In diesem 
Jahr fanden auch drei Fahrradrepara-
tur-Termine statt. Dies geschah in Zu-
sammenarbeit mit der VHS Bornheim/
Alfter, der Alanushochschule und im 
Rahmen der Veranstaltung 'Alfter Be-
wegt'. Dabei haben Fahrradbesitzer, 
die ihre Räder zu Reparatur brachten, 
nicht nur Hilfe bei der Beseitigung 
der Defekte erhalten, sondern auch 
viel über die Technik der Räder ge-

RepairCafé Alfter im Juni

Fahrradreparatur in der mobilen Reparaturwerkstatt

Fehlerdiagnose an demontier-
tem CD-Laufwerk

lernt. Es ist schön zu sehen, wenn die 
Menschen zufrieden die RepairCafé 
Veranstaltungen mit den wiederver-
wendbaren Gegenständen verlassen. 
Zusätzlich ist dies ein Beitrag zur ge-
lebten Nachhaltigkeit in unserer Ge-
sellschaft. Auf unserer Website 
www.repaircafe-alfter.de finden Sie 
weitere Informationen. Reparatur-
wünsche können Sie uns auch gerne 
vorab per E-Mail über folgende Adres-
se mitteilen: alfter.repair@gmail.com

Jeden Mittwochnachmittag lädt die 
AWO Alfter / Witterschlick ein zum Se-
niorenClub in die AWO Begegnungs-
stätte "Werner-Reitler-Haus" in der 
Esserstraße 9 in Witterschlick. Einfach 
mal für ein paar Stunden dem Alltags-
trott entkommen und in einer netten 
Runde mit Kaffee/Kuchen, netten Ge-
sprächen und/oder Kartenspiel den 

SeniorenClub der AWO 
Alfter / Witterschlick
Jeden Mittwoch Kaffee, Kuchen und Karten-
spiel

Nachmittag verbringen.
Wir haben einen barrierefreien Zugang 
über einen Aufzug und bieten für alle, 
die selbst nicht mehr so mobil sind, 
innerhalb Alfters einen Abhol- und 
Bringservice mit unserem VW-Bus an.
Wir freuen uns auf Sie und Ihren An-
ruf unter:
0163 / 500 56 04 (Hans G. Angrick)
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Fast jeder kennt "Erste Hilfe Kurse" 
- seit einigen Jahren gibt es auch 
Kurse für die letzte Lebensphase.
Sterben und Tod sind zwar Teil 
unseres Lebens, doch nur wenige 
Menschen beschäftigen sich damit. 
Dabei kann es Mut machen, Ängste 
nehmen und helfen, dass Menschen 
in Würde gehen können.
In den Räumlichkeiten des Am-
bulanten Hospizdienstes e.V. für 

„Letzte Hilfe Kurs“ für Erwachsene
Bornheim und Alfter (Königstr. 25, 
53332 Bornheim) beschäftigen wir 
uns am 8. Juni von 17 bis 21 Uhr 
mit folgenden Fragen: Was passiert 
in der letzten Phase unseres Lebens? 
Welche Beschwerden treten häufig 
auf und wie kann ich mit einfachen 
Mitteln helfen und begleiten? Wie 
kann ich vorsorgen und welche Ent-
scheidungen sind zu treffen? Welche 
Einrichtungen helfen und unterstüt-

Ein „analoges" Kino der besonde-
ren Art gibt es in der Bücherbrücke 
- Öffentliche Bücherei Meckenheim/
Alfter am Samstag, 6. Juni. Im Rah-
men der Meckenheimer Kulturtage, 
die insgesamt vom 25. Mai bis 30. 
Juni stattfinden, lädt die Bücher-

Bücherbrücke feiert Meckenheimer Kulturtage mit ja-
panischem Erzähltheater „Kamishibai“

brücke am Standort Meckenheim, 
Adolf-Kolping-Str.4, zu gleich zwei 
Kamishibai-Lesungen ein. Kinder 
ab drei Jahren erleben gemeinsam 
mit ihren Eltern um 10 Uhr die Ge-
schichte „Hase Hibiskus und der 
Möhrenklau". Um 11 Uhr dürfen 

Kinder ab fünf Jahren ohne Eltern 
bei „Die Olchis aus Schmuddelfing" 
staunen. Der Eintritt ist frei. 
Die Anmeldung läuft über www.bue-
cherei-meckenheim-alfter.de oder zu 
den Öffnungszeiten der Bücherei vor 
Ort.

Das japanische Erzähltheater aus 
Holz mit farbenfrohen Erzählkarten 
ist eine beliebte Alternative zum 
Bilderbuch und kann auch in der 
Bücherbrücke an beiden Standorten 
(Meckenheim und Alfter) ausgelie-
hen werden.

zen sterbende Menschen und ihre 
(trauernden) Angehörigen?

Natürlich haben auch Sie Gelegen-
heit, die für Sie wichtigen und ent-
scheidenden Fragen zu stellen.
Wir freuen uns auf Ihre Teilnahme 
und bitten um Anmeldung telefo-
nisch unter 02222-9959449 oder 
via E-Mail an hobo@hospizdienst-
bornheim.de.



4  | Wir in Alfter | 21. Jahrgang | Nr. 11 | Samstag, 06. Juni 2026 | Kw 23 | https://wir-in-alfter.de/e-paper

Mit dem neuen Förderprogramm 
„Moderne Sportstätte Nordrhein-
Westfalen 2026" setzt das Land 
Nordrhein-Westfalen erneut ein 
starkes Zeichen für den Breitensport 
und das Ehrenamt. Im Rahmen der 
sogenannten „NRW-Sportmilliarde" 
sollen insgesamt 600 Millionen Euro 
in die Sportinfrastruktur investiert 
werden - davon 200 Millionen Euro 
gezielt in Sportvereine. Das auf zehn 
Jahre angelegte Programm schafft 
damit langfristige Planungssicher-
heit für Vereine und Kommunen und 
unterstreicht die große Bedeutung 
des Sports für das gesellschaftliche 
Leben in Nordrhein-Westfalen. Auch 
die Sportvereine im Rhein-Sieg-
Kreis profitieren erheblich von dem 
Programm: Insgesamt stehen dem 
Kreisgebiet rund 6,54 Millionen Euro 
Fördermittel zur Verfügung. Gefördert 
werden insbesondere die Sanierung 
und Modernisierung bestehender 
Sportanlagen sowie der Neubau 
vereinseigener Sportstätten. Ziel des 
Programms ist es, den bestehenden 
Sanierungsstau abzubauen und zu-
gleich moderne, nachhaltige und 
attraktive Rahmenbedingungen für 
Sport und Bewegung zu schaffen. 
„Die Neuauflage des Programms 
bietet unseren Vereinen eine große 
Chance, ihre Sportstätten zukunfts-
fähig aufzustellen", betont Wolfgang 
Müller, Präsident des Kreissportbun-
des Rhein-Sieg. Bereits im Rahmen 
des Vorgängerprogramms „Moder-
ne Sportstätte 2022" konnten zahl-
reiche Vereine im Rhein-Sieg-Kreis 
wichtige Projekte umsetzen - von 

Moderne Sportstätte 2026
6,5 Millionen Euro für den Sport im Rhein-
Sieg-Kreis

energetischen Sanierungen über 
modernisierte Vereinsheime bis hin 
zu neuen Sportanlagen. Der Start des 
neuen Förderprogramms ist bereits 
terminiert: Ab dem 1. Juni beginnt das 
Interessenbekundungsverfahren. Die 
anschließende Antragstellung erfolgt 
über das Förderportal des Landes-
sportbundes Nordrhein-Westfalen. 
Das Verfahren orientiert sich dabei 
bewusst an den bekannten Abläu-
fen des Vorgängerprogramms. Ein 
bewährter Erfolgsfaktor bleibt auch 
künftig bestehen: Die Priorisierung 
der eingereichten Projekte erfolgt 
weiterhin in enger Abstimmung zwi-
schen dem Kreissportbund Rhein-Sieg 
und den Stadt- und Gemeindesport-
verbänden. In den Kommunen ohne 
Stadt- oder Gemeindesportverband 
- Alfter, Much, Ruppichteroth und 
Wachtberg - übernimmt der Kreis-
sportbund Rhein-Sieg, vertreten 
durch den stellvertretenden Präsiden-
ten Karl-Heinz Carle, die Koordination 
und Verteilung der Fördermittel. In 
den übrigen 15 Kommunen erfolgt 
dies über die jeweiligen Stadt- und 
Gemeindesportverbände. Der Kreis-
sportbund Rhein-Sieg wird gemeinsam 
mit den Stadt- und Gemeindesport-
verbänden die Sportvereine frühzeitig 
über die nächsten Schritte sowie über 
das konkrete Verfahren informieren. 
Informationen zum Förderprogramm 
werden fortlaufend auf der Internet-
seite des Kreissportbundes veröffent-
licht. Darüber hinaus bietet auch der 
Landessportbund Nordrhein-Westfalen 
regelmäßig Informationsveranstaltun-
gen zum Förderverfahren an.

Der Förderverein Heimat und Na-
turschutz Oedekoven e.V. lädt zu 
einem Rundgang zu den Stationen 
des Geschichtsweges am 6. Juni um 
10:30 Uhr ein - Dauer etwa zwei-
einhalb Stunden. Treffpunkt ist das 
Apfeltor am Jungfernpfad. Wir wür-
den uns über eine rege Teilnahme 

Geschichtsweg in  
Alfter-Oedekoven

freuen. Informationen im Internet 
auf „Heimatverein-Oedekoven.de" 
sowie „rhein-voreifel-touristik.de/
event/rundgang-alfterer-geschichts-
weg".
Anmeldung per E-Mail an info@
rhein-voreifel-touristik.de oder 
unter 0228 35026236.
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Ausflugsziel für die ganze Familie

In Losheim/Eifel, direkt an der 
deutsch-belgischen Grenze, gibt es 
einiges und auch immer wieder Neu-
es zu entdecken. Es gibt gleich meh-
rere Ausstellungen und interessante 
Shops und Einkaufsmöglichkeiten.
Gerade wenn das Wetter wieder 
nicht mitspielt, sind die Ausstellun-
gen ein beliebtes Ausflugsziel.
Zum einen die berühmte ArsKRIPPANA, 

welche zu jeder Jahreszeit interes-
sant ist, es wird nicht nur Kunst und 
Kultur gezeigt.
So ist aktuell eine besondere 3D In-
stallation des flämischen Meisters 
Pieter Brueghel zu bewundern.
Nicht nur die tatsächliche Größe der 
ArsKRIPPANA wird sie verblüffen, 
nein, auch die Vielfalt der darin zu 
bestaunenden Angebote.

Dann die ArsFIGURA, eine Pup-
pen- und Automatenausstel-
lung mit interessanten Einblicken in 
alte vergangene Zeiten. Schlendern 
Sie durch den Nachbau einer Gasse 
des 19. Jahrhunderts wie damals 
zur Kaiserzeit und lassen Sie sich 
begeistern vom animierten Treiben 
der damaligen Zeit. Genießen Sie 
die zauberhafte und detailreich in 

Szene gesetzte Welt, mit wertvollen 
Sammlungen.
Die ArsKrippana und die ArsFigura 
sind von dienstags bis sonntags ge-
öffnet von 10 bis 18 Uhr.
Eine Vielzahl an Erlebniswelten.
Dann gibt es die ArsTECNICA, Mo-
dellbahnausstellung - mit mehr als 
hundert Zügen auf einer mehr als 
200 m² großen H0 Anlage. Technik 
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im Modell, welche nicht nur Kinder-
augen zum Staunen bringt.
Im gleichen Gebäude befindet sich 
die Ausstellung „Grenzgeschichten“, 
auch „OldHistories“ genannt.

Ein Dorf, zwischen zwei Ländern und 
vielen Geschichten, die dieser Ort zu 
erzählen hat.
Geschichten aus dem damaligen 
Nachkriegsgeschehen, vom Kaffee-
schmuggel, von Wilderern und dem 
Wiederaufbau. „Das hat Opa auch 
immer erzählt!“, schwärmt eine Be-
sucherin.
Und natürlich darf das Modellbahn-
fachgeschäft nicht fehlen.
In der ArsTECNICA gibt es für Samm-
ler und Modellbahnbauer von fast 
allen gängigen Herstellern ein gro-
ßes Programm.
Ob Ersatzteile für die alte Märk-
lin-Lok oder Modellbauhäuser und 
Modellautos.
Für den erfahrenen Modellbauer oder 
für Neueinsteiger, hier wird man fün-
dig. Aber auch kreatives Bastel- und 
Spielzeug. So auch eine riesige Aus-
wahl an Puzzeln und auch Plüschtie-
ren und Klemmbausteinen, so u. a. 
von Lego und die seltenen Sammler-
modelle von Tim und Struppi.

Die ArsTECNICA ist donnerstags, 
freitags und samstags von 12 bis 
18 Uhr geöffnet. 
Unsere kleinen Tipps: Schlendern 
Sie noch durch die ArsMINERALIS, 
das Schmuck-, Mineralien- und Na-
turheilmittel-Fachgeschäft mit einem 
breiten Angebot kleiner und großer 
Schätze. Hier findet man auch Ge-
schenkideen in allen Preisklassen.
Direkt gegenüber ist der belgische 
Supermarkt DELHAIZE mit den 
günstigen Kaffeepreisen und einer 
riesigen Auswahl an belgischen Spe-
zialbieren und Schokolade.
Und im Café-Bistro Old Smuggler 
gibt es auch den leckeren belgischen 
Kuchen zu genießen.
Und ganz wichtig: den belgischen 
Reisfladen nicht vergessen. 
Und noch etwas gibt es in Losheim: 
Das Möbel-Outlet Ludwig - eine 
breite Auswahl von Markenmöbeln 
zu günstigen Preisen.
Infos und Öffnungszeiten: 
www.losheimermöbeloutlet.com

Adresse fürs Navi: GrenzGenuss - 
Prümer Str. 55 - 
53940 Losheim/Eifel direkt an der 
deutsch-belgischen Grenze.
www.grenzgenuss.net
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Anzeige

Inspirationen für den eigenen Garten
Forster Garten- und Landschaftsbau präsentiert jede Menge Ideen und Konzepte am 
Tag des Offenen Schaugarten am 20. Juni

Forster Garten- und Landschaftsbau in Alfter - hier werden 
Gartenträume wahr.

Hochwertige und wetterbeständige Möbel und Kübelpflanzen 
verleihen Terrassen ihren speziellen Charakter und sorgen für eine 
unvergleichliche Atmosphäre.

Ob in gemütlicher Runde mit Familie und Freunden - ohne be-
queme und individuell gestaltete Sitzecken ist kein Garten voll-
kommen.

Alfter. Wer darüber nachdenkt, 
den eigenen Garten oder Outdoor-
Bereich neu zu gestalten, findet bei 
Forster Garten- und Landschaftsbau 
den passenden Ansprechpartner. 
Das Familienunternehmen in dritter 
Generation steht für hochwertige 
Gartenkonzepte, bei denen Gestal-
tung, Funktionalität und Nach-
haltigkeit ganzheitlich gedacht 
und realisiert werden. Mit diesem 
Anspruch hebt sich der Fachbetrieb 
klar von klassischen Gartenmärkten 
oder reinen Pflanzenanbietern ab.
Grundlage jedes Projekts ist eine in-
tensive Auseinandersetzung mit den 
jeweiligen Gegebenheiten vor Ort. 

Denn nur wenn Planung, Nutzung 
und Umfeld aufeinander abgestimmt 
sind, entsteht ein Garten, der dauer-
haft funktioniert und Freude bereitet. 
Planen, bauen, pflegen - dieser 
Dreiklang bildet bei Forster die Basis 
für individuelle Gartenlösungen und 
ermöglicht die optimale Realisierung 
der jeweiligen Kundenwünsche unter 
den jeweiligen örtlichen Gegeben-
heiten. Die eigene Planungsabtei-
lung entwickelt in enger Abstim-
mung mit den Auftraggebern Gärten, 
die sowohl ästhetisch als auch nach-
haltig überzeugen. „Wir planen mit 
der Natur - für Mensch und Natur“, 
bringt es Geschäftsführer Mathias 

Forster kurz und präzise auf den 
Punkt.
Besonderen Wert legt Forster auf 
hochwertige und möglichst re-
gionale Materialien sowie auf eine 
durchdachte Pflanzenauswahl. 
Biodiversität und Klimataug-
lichkeit spielen dabei eine zentrale 
Rolle. „Wir wissen, welche Pflanzen 
zu welchem Standort passen und 
welche sich auch unter veränderten 
klimatischen Bedingungen langfris-
tig gut entwickeln“, erklärt Mathias 
Forster.
Doch damit ist es nicht getan. Immer 
mehr werden Outdooreinrichtun-
gen, insbesondere Outdoor-Küchen 
nachgefragt, die die jeweilige Anla-
ge zu einem lebendigen Ort aktiven 
Lebens gestalten. Gemütliche Sitz-
ecken, Liegelandschaften, hochwer-
tige Spielgeräte für die Kids sind aus 
modernen Gärten ebenso nicht mehr 
wegzudenken wie Teiche, Whirlpools, 
Brunnen und Wasserläufe. Ein durch-
dachtes Regenwassermanage-
ment hilft zugleich, diese wertvolle 
Ressource sinnvoll und effektiv zu 
nutzen und Gärten auch in zuneh-
mend trockenen Sommern gesund 
zu erhalten.
Durchdachte und ästhetische Be-
leuchtungskonzepte sorgen für 
eine perfekte Illumination und setzen 

den Garten wirkungsvoll in Szene. 
Ein optimaler Sonnenschutz ist 
heutzutage ebenfalls ein Muss. Bei 
Ausstattung und Materialien setzt 
Forster konsequent auf die Qualität 
und die Langlebigkeit namhafter Her-
steller. Nachhaltigkeit und verantwor-
tungsbewusstes Handeln gehören da-
bei seit vielen Jahren selbstverständlich 
zur Unternehmensausrichtung.
Kein Wunder, dass von Forster Gar-
ten- und Landschaftsbau geplante 
und realisierte Gärten mehrfach zu 
den 50 schönsten Privatgärten 
Deutschlands ausgewählt und ent-
sprechend ausgezeichnet wurden. 
Über 100 qualifizierte Mitarbeiterin-
nen und Mitarbeiter arbeiten täglich 
daran, individuelle Gartenräume mit 
Kreativität, handwerklicher Präzision 
und hoher Qualität umzusetzen.
Beim Tag des offenen Forster Schau-
gartens am 20. Juni von 10 bis 16 Uhr 
können Besucherinnen und Besucher 
die verschiedenen Gestaltungsmög-
lichkeiten von Staudenpflanzung bis 
Outdoor-Living direkt vor Ort erleben, 
sich persönlich beraten lassen und In-
spirationen für den eigenen Garten 
sammeln. „Wir freuen uns darauf, 
unsere Ideen und unsere Arbeit 
live präsentieren zu können“, so 
Mathias Forster. 
(WDK)
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Outdoor-Living in angenehmer und inspirierender Gartenumgebung wird immer beliebter.
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Markisen
+  In Deutschland gefertigte Markenware

+  Steuerungselemente von markt- 
führenden Unternehmen

+  Markisenstoff in Premiumqualität

Specht GmbH  |  Christian-Lassen-Str. 16, 53117 Bonn  |  Tel. 0228 67 91 67  |  info@spechtgmbh.com

www.spechtgmbh.com

Große Ausstellung
Mo. – Do.  07.30 – 17.30 Uhr
Fr. 0 7.30 – 16.00 Uhr

Infoabend „Sanieren im Mehrfamilienhaus“
Heizungstausch, Solarstrom und E-Mobilität

Im Rahmen der Bonner Energieta-
ge 2026 laden die Energieagentur 
Rhein-Sieg und die Bonner Energie 
Agentur am 22. Juni in der Zeit 
von 17 bis 20:30 Uhr zu einem 
gemeinsamen Infoabend ein, der 
sich an Eigentümer von Mehrfa-
milienhäusern, Wohnungseigentü-
mergemeinschaften, interessierte 
Bewohner, Beiräte und Gebäu-
deverwaltungen richtet, die sich 
aktuell mit der Zukunft ihrer Im-
mobilie beschäftigen.

Die Veranstaltung kombiniert kur-
ze Vorträge
•	 Heizungstausch im Mehrfami-

lienhaus: Axel Denecke, Bon-
ner Energie Agentur, Beginn 
17:30 Uhr

•	 Solarstrom im Mehrfamilien-
haus: Thorsten Schmidt, Ener-

gieagentur Rhein-Sieg, Beginn 
18:15 Uhr sowie

•	 E-Mobilität im Mehrfamilien-
haus: Dr. Sandra von Möller, 
Wohnen im Eigentum, Beginn 
19 Uhr

sowie eine anbieterneutra-
le Beratung durch die beiden 
Energieagenturen und der Ver-
braucherzentrale NRW zu den 
Vortragsthemen, aber auch zu 
weiteren Sanierungsmaßnahmen 
wie Dämmung, Fenstertausch oder 
Dachsanierung.

Und natürlich wird auch über 
mögliche Fördermittel gesprochen.
Die Veranstaltung ist kostenfrei 
und findet statt im VHS Saal im 
Haus der Bildung, Mülheimer Platz 
1 in 53111 Bonn.
Um Anmeldung wird gebeten 
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unter: www.energieagentur-
rsk.de/sanieren-mfh
Die Energieagenturen laden die 
Teilnehmenden zu einem Begrü-
ßungsgetränk ein.

Großer Info- und Beratungs-
tag auf dem Münsterplatz 
bereits am 20. Juni
Traditionell starten die Bonner 

Energietage mit einem großen In-
formations- und Beratungstag auf 
dem Bonner Münsterplatz. Zahl-
reiche Organisationen und Unter-
nehmen aus der Region informie-
ren zu energiesparendem Bauen 
und Sanieren und zu erneuerbaren 
Energien. Hier finden sowohl Im-
mobilienbesitzer als auch Mieter 
die richtigen Ansprechpartner vor, 

um sich über die Möglichkeiten 
der persönlichen Energiewende 
beraten zu lassen. 

Alle Infos zu den Bonner Energie-
tagen gibt es unter www.bonner-
energietage.de.
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Auf die Minute pünktlich kam der 
Bus aus Frankreich nach einer ca. 
zwölfstündigen Fahrt am Rathaus 
in Alfter-Oedekoven an. Bürgermeis-
ter Christian Lanzrath begrüßte die 
Schülerinnen und Schüler und seinen 
französichen Kollegen Jean-Louis Le-
vesque herzlich.  „Die Zukunft der 
Partnerschaftsvereine ist eine schö-
ne und ernsthafte Aufgabe", erzählt 
Marie-Dominique Würdig-Picard vom 
Partnerschaftsverein. Sie muss leben-
dig bleiben und ständig neu beleuch-
tet werden. Drei Dinge sind dabei 
besonders wichtig. Das Leben in der 
Familie, die Stadt und die Landschaft 
kennenzulernen und Einblicke in die 
Kultur und die Geschichte bekommen.   
Nach der herzlichen Begrüßung 
konnte gleich mit dem ersten Punkt 
begonnen werden.  Die Gäste aus 
Frankreich verbrachten den Tag in 

Alfter erhält Besuch aus der Partnerstadt
53 Franzosen kommen aus Châteauneuf-sur-Charente zu Besuch

Vor der Abfahrt. Foto: Tobias Titze

ihren Gastfamilien. Am frühen Abend 
traf man sich am Dorfgemeinschafts-
haus in Gielsdorf und Bürgermeister 
Lanzrath hatte eine Überraschung 
vorbereitet: Es gab eine Führung 
in der katholischen Kirche und das 
Maipaar war mit Fähnrich gekommen.  
Auf dem Programm stand auch ge-
lebte Geschichte, die direkt vor der 
Haustür in Bonn zu finden ist. So 
wurde das Museum König und die 
Villa Hammerschmidt besucht. Um die 
Landschaft kennenzulernen wurde 
eine Schiffstour nach Linz gemacht. 
Als Zeichen der Freundschaft wurde 
ein Partnerschaftsbaum auf dem Are-
al der Solawi Alfter gepflanzt. „Ohne 
Herzenskräfte kann man nichts auf 
die Beine stellen". Für die Zukunft 
wünschen sich die Organisatoren, 
dass es Praktikas in den Partnerstäd-

ten geben wird. Über den Schüler-
austausch hinaus helfen in diesem 
Jahr Teilnehmer in Frankreich bei der 
Weinernte und im Dezember treffen 
sich Eltern der Schüler in Paris. Der 
Partnerschaftsverein präsentierte sich 
beim Frühlings-Zauber und bei Alfter 

bewegt mit einem Stand, damit die 
Partnerschaft aufrechterhalten wer-
den kann. Schließlich ist es ein so 
schöner kultureller Austausch, der in 
einer Familie eine ganz andere Quali-
tät hat als im Urlaub.
(SAPIR)

Begrüßung der Bürgermeister 
Lanzrath und Levesque. 
Foto: SAPIR

Ankunft vor dem Rathaus. Foto: SAPIR

Die vom Gemeinderat beschlossene 
Einsetzung eines "Konsolidierungs-
beirates" ist nach Auffassung der 
CDU Alfter nicht der richtige Weg. Der 
"Beirat" hat erhebliche Nachteile. Er 
ist intransparent, weil er nicht 
in öffentlichen Sitzungen tagt. 
Darüber hinaus bildet er nicht die 
demokratischen Mehrheitsver-
hältnisse ab, weil jede Fraktion 

Aus der Arbeit der Parteien CDU

Haushalt der Gemeinde Alfter 2026/ 2027
Die Weichen richtig stellen!

unabhängig von ihrer Größe zwei 
Ratsmitglieder entsenden soll. 
Wenn der Beirat im Ergebnis auch 
keine Entscheidungen treffen kann, so 
wirkt er vorbereitend und spiegelt eben 
nicht das von den Bürgerinnen 
und Bürgern in den Kommunal-
wahlen gewünschte Kräftever-
hältnis der Faktionen wieder. Die 
Konsolidierung des Haushaltes ist un-

bestritten notwendig. Sparpotenziale 
sind zu identifizieren, Investitionen in 
die Zukunft zu ermöglichen und zu 
priorisieren, Einnahmen zu verbessern.
Es bedarf jedoch keines weiteren 
Gremiums. Der vom Gesetzgeber 
vorgesehene Haupt - und Finanz-
ausschuss ist der richtige Ort. Er tagt 
öffentlich und damit für alle Alfte-
rer transparent und nachvoll-

ziehbar. Er entspricht dem von 
den Bürgerinnen und Bürgern 
gewählten Stärkeverhältnis der 
Fraktionen und ist handlungs- 
und beschlussfähig. Die CDU wird 
sich dennoch konstruktiv in die Arbeit 
des "Konsolidierungsbeirates" einbrin-
gen, der gegen unsere Stimmen von 
der Mehrheit im Gemeinderat einge-
setzt wurde. Ihre CDU Alfter

Rolf Dreesen

Ende: Aus der Arbeit der Parteien CDU
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Fluorid ist ein Mineralstoff, der den 
Zahnschmelz schützt und damit Ka-
ries vorbeugt - und das schon ab 
der Geburt. Babys und Kleinkinder 
erhalten es über Tabletten oder die 
Zahnpasta. Was Eltern dazu wissen 
sollten:
Fluorid spielt ab der Geburt eine 
wichtige Rolle bei der Zahngesund-
heit von Kindern. Der Mineralstoff 
härtet den Zahnschmelz und macht 
ihn widerstandsfähiger gegen Karies. 
Viele Zahnpasten und Mundspülun-
gen enthalten Fluorid, genauso unser 
Trinkwasser. Selbst wenn man die 
Milchzähnchen noch nicht sieht, sind 
sie schon im Kiefer angelegt und kön-
nen gezielt gestärkt und geschützt 
werden. Das Netzwerk Gesund ins 
Leben hat Tipps für die Fluorid-Versor-
gung im Säuglings- bis Kleinkindalter.

Ab der Geburt 
Einmal täglich eine Tablette mit 
Fluorid (0,25 mg) in Kombination 

Gesunde Zähne mit Fluorid
Kinderzähne ab der Geburt schützen

mit Vitamin D (400-500 I.E.). Die 
meisten Eltern starten damit ab der 
zweiten Lebenswoche. 

Ab Zahndurchbruch 
Sobald der erste Zahn zu sehen ist, 
haben Eltern die Wahl: Entweder 
sie geben Fluorid und Vitamin D 
weiter als Tablette und putzen die 
Zähnchen ohne Zahnpasta bezie-
hungsweise mit einer Zahnpasta 
ohne Fluorid. Oder sie verwenden 
bis zu zweimal täglich eine reis-
korngroße Menge Zahnpasta mit 
Fluorid (1.000 ppm) beim Zähne-
putzen. Dann bekommt das Baby 
kein Fluorid mehr in Tablettenform, 
sondern nur noch Vitamin D. 

Tipp: Die Mini-Menge Zahnpasta 
lässt sich leichter dosieren, wenn 
Eltern zum Beispiel mit einer Nadel 
ein kleines Loch in die Schutzfolie 
über der Tubenöffnung piksen, an-
statt diese abzuziehen. 

Ab dem ersten Geburtstag
Die Milchzähne sollten zweimal 
täglich mit einer reiskorngroßen 
Menge fluoridhaltiger Zahnpasta 
(1.000 ppm) geputzt werden. 

Zwei bis sechs Jahre
Die Zähne sollten zwei bis dreimal 
täglich mit fluoridhaltiger (1.000 
ppm) Zahnpasta geputzt werden. 
Dabei wird die Zahnpasta nun erb-
sengroß dosiert. Es ist wichtig, sich 
an die Mengenangaben zu halten, 
da Fluorid auch überdosiert werden 
kann. In den ersten acht Lebensjah-
ren entwickeln sich die bleibenden 
Zähne. Wenn in dieser Zeit Fluorid 
in zu hohen Mengen aufgenommen 
wird, können Flecken und Verfär-
bungen auf den bleibenden Zähnen 
entstehen. Das passiert aber nur, 
wenn regelmäßig zu viel Zahnpas-
ta genutzt wird, nicht wenn das ab 
und zu versehentlich geschieht.

Infografik „Kariesprävention mit Fluorid im Säuglings- und Klein-
kindalter“. Copyright: BLE 2021/www.gesund-ins-leben.de

Bis zu 2 x täglich Zähne putzen

mit  
fluoridhaltiger 

Zahnpasta*  
in Reiskorngröße 

und  
1 x täglich Tablette 

mit Vitamin D

mit oder ohne 
Zahnpasta  

ohne Fluorid  
und  

1x täglich Tablette 
mit Fluorid  

und Vitamin D

2 x täglich Zähne putzen 2 bis 3 x täglich Zähne putzen

mit  
fluoridhaltiger Zahnpasta*  

in Reiskorngröße 

Eltern dosieren  
und putzen die Zähne. 

mit  
fluoridhaltiger Zahnpasta*  

in Erbsengröße 

Eltern und Kita dosieren.  
Kind lernt das Putzen,  

Eltern putzen die Zähne nach.

12 bis  
unter 24 Monate

2 bis  
6 Jahre

mit  
Fluorid  

und  
Vitamin D

Täglich 1 Tablette

© BLE 2021/www.gesund-ins-leben.de

Ab Zahndurchbruch  
bis 12 Monate

Geburt bis zum  
ersten Zahn

* Fluoridhaltige Zahnpasta mit 1.000 ppm Fluorid

Entweder Oder

 Kariesprävention mit Fluorid  
im Säuglings- und frühen Kindesalter
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Die St. Hubertus-Matthäus-Schüt-
zenbruderschaft hatte am 24. Mai 
ab 14 Uhr zu ihrem Frühlingsfest auf 
den Schützenplatz eingeladen. Bei 
bestem Wetter füllte sich der Bier-
garten. Für das leibliche Wohl war 
in Form von Kuchen und Kaffee, 
der aus einer neuen Kaffeemaschi-
ne kam, die alle Wünsche erfüllte, 
bestens gesorgt. Wer es aber lieber 

Alfterer Schützenbruderschaft ermittelt ihren Bürger-
könig bei ihrem Frühlingsfest

ausgeschossen. Lennart Melchior 
war der glückliche Gewinner, der 
ihn nun für ein Jahr behalten darf. 
Die Ortsvereine freuten sich auf den 
Vereinspokal. Sechs Vereine stellten 
sich der Aufgabe und die Mannschaft 
der freiwilligen Feuerwehr ging als 
Sieger hervor. Ab 18 Uhr kam die 
Donnerbüchse zum Einsatz und der 
Bürgerkönig wurde ermittelt. Der 
neue Vogel mit Krönchen erwies 
sich als zäh, aber schließlich holte mit 
dem 2. Schuss Sabrina Schneider den 
Kopf, nach 41 Schuss fiel der rechte 
Flügel durch Mark Sprafke, nach 55 
Schuss holte Sabrina den linken Flü-
gel und Patrick Henseler holte sich 
den Schweif mit dem 64. Schuss. Er 
war auch der glückliche Gewinner, 
der mit dem 80 Schuss den Rumpf zu 
Fall brachte und den großen Pokal in 
Empfang nehmen durfte. Herzlichen 
Glückwunsch allen Gewinnern. 
(SAPIR)

Glückliche Gewinner. Fotos: SAPIR

Bürgerkönigsvogel 

Glücklicher Bambini

herzhaft mochte, der konnte an der 
Grillstation Pommes und Currywürst-
chen bekommen. Für die Kinder gab 
es Eiscreme. Traditionell fand auch 
wieder das begehrte Rosenschießen 
statt. 150 Rosen hatten die Schützen 
besorgt und die Bürger „schossen" 
sie alle. Natürlich gab es auch wie-
der Schießwettbewerbe. So wurde 
der Gast Bambini Wander Pokal 
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Pflegende Angehörige tragen eine 
hohe Verantwortung. Neben medi-
zinischen Aufgaben und organisa-
torischen Herausforderungen stehen 
oft Zeitdruck, finanzielle Sorgen und 
emotionale Belastungen. Eine Aus-
wertung des Zentrums für Qualität 
in der Pflege hat gezeigt, dass viele 
Angehörige sich zeitweise überfor-
dert fühlen und häufig über Stress, 
Erschöpfung oder Schlafprobleme 
berichten. Besonders dann, wenn 
Pflege langfristig erfolgt und kaum 
Tagesstruktur außerhalb dieser Auf-
gabe bleibt, steigt das Risiko psychi-
scher Belastungen.
Ein wichtiger Aspekt ist die soziale 
Isolation, die mit der Pflege einher-
gehen kann. Pflegende verschwin-
den oft aus ihrem sozialen Umfeld, 
weil sie weniger Zeit für Freundin-
nen und Freunde haben oder weil 
gemeinsame Aktivitäten schwerer zu 
organisieren sind. Einsamkeit wird 
dabei nicht selten zum Begleiter 
im Alltag. Studien legen nahe, dass 
soziale Isolation nicht nur die Le-
bensqualität mindert, sondern auch 
Stress und gesundheitliche Risiken 
verstärkt - faktische Risiken, die über 
den Pflegealltag hinausgehen.
Das komplexe Zusammenwirken von 
Zeitdruck, Verantwortung und sozi-
aler Isolation macht deutlich, dass 
Pflege und mentale Gesundheit eng 
miteinander verbunden sind. Doch 
während körperliche Unterstützung 
vielfach im System verankert ist, wer-
den psychische Belastungen von Be-
troffenen häufig nicht ausreichend 

Mentale Gesundheit pflegender Angehöriger

wahrgenommen oder thematisiert 
- weder im familiären noch im ge-
sellschaftlichen Kontext.
Es gibt jedoch Angebote, die gezielt 
auf diese Herausforderungen reagie-
ren. Pflegestützpunkte, die in vielen 
Regionen eingerichtet wurden, be-
raten pflegende Angehörige nicht 
nur zu Leistungen und finanziellen 
Hilfen, sondern auch zu psychoso-
zialen Unterstützungsangeboten. 
Diese Beratungsstellen helfen, den 
Alltag besser zu strukturieren, Unter-
stützungsmaßnahmen zu finden und 
Wege aufzuzeigen, wie mentale Be-
lastungen der Pflegenden reduziert 
werden können.
Ein weiterer wesentlicher Baustein 
sind Selbsthilfegruppen für pflegen-
de Angehörige. In solchen Gruppen 

treffen sich Menschen in ähnlichen 
Lebenssituationen, tauschen Er-
fahrungen, Herausforderungen und 
praktische Tipps aus und entlasten 
sich wechselseitig emotional. Der 
Austausch wirkt entlastend, weil 
er Gefühle von Alleinsein reduziert 
und Raum bietet, Belastungen offen 
anzusprechen. Nationale Selbsthil-
fe-Kontaktstellen und lokale Wohl-
fahrtsverbände verzeichnen seit Jah-
ren eine steigende Nachfrage nach 
solchen Angeboten.
Zudem existieren Angebote nied-
rigschwelliger Unterstützung, etwa 
Besuchsdienste oder Entlastungs-
services, die es pflegenden Angehö-
rigen ermöglichen, zeitweise Pausen 
einzulegen oder sich auf andere 
Aufgaben zu konzentrieren. Auch 

wenn diese Angebote nicht direkt 
„psychologische Hilfe" sind, tragen 
sie zur mentalen Entlastung bei, in-
dem sie stressbelastete Phasen im 
Alltag reduzieren.
Wichtig ist, dass pflegende Angehö-
rige diese Unterstützungsangebote 
kennen und nutzen. Pflegeberatun-
gen, Pflegestützpunkte, Selbsthilfe-
gruppen, Nachbarschaftsdienste 
oder ehrenamtliche Besuchsdienste 
sind nicht nur Anlaufstellen für prak-
tische Hilfe, sondern auch für Ge-
spräche über Belastungen, Stress 
und Wege zur Entlastung. Viele 
Kommunen, Wohlfahrtsverbände 
und Pflegekassen stellen entspre-
chende Informationen bereit und 
unterstützen bei der Vernetzung mit 
passenden Angeboten.
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Rhein-Sieg-Kreis (an). Für fünf seiner 
Förderschulen und die vier Berufskol-
legs sucht der Rhein-Sieg-Kreis jetzt 
wieder junge Menschen, die sich im 
Freiwilligendienst engagieren möchten.
Die Freiwilligen an den Förderschu-
len unterstützen während des Unter-
richts, helfen bei der Zubereitung der 
Mahlzeiten, beim Essen, während 
der Pausen und begleiten Klassen-
fahrten und Ausflüge. Hier geht es 
um die Förderschulen mit dem Förder-
schwerpunkt geistige Entwicklung in 
Alfter (Vorgebirgsschule), Sankt Au-
gustin (Heinrich-Hanselmann-Schule) 
und Windeck-Rossel sowie die Förder-
schulen mit dem Förderschwerpunkt 
emotionale und soziale Entwicklung 
in Hennef-Bröl (Richard-Schirrmann-
Schule) und Alfter-Witterschlick 
(Waldschule). Die Aufgabe beginnt 
mit dem neuen Schuljahr nach den 
Sommerferien. In der Regel handelt 
es sich um einen tagesfüllenden 
Dienst, der durch Seminare begleitet 
wird. Die Freiwilligen sind meist einer 
Schulklasse fest zugeordnet und be-
treuen die Schülerinnen und Schüler 
den gesamten Tag über.
An den Berufskollegs des Rhein-
Sieg-Kreises in Bonn-Duisdorf, Sieg-
burg, Troisdorf und Hennef werden 
in den Internationalen Förderklassen 
auch junge Zugewanderte unter-
richtet, die über nicht ausreichende 
Deutschkenntnisse verfügen. Diese 
jungen Menschen benötigen auch 
über den regulären Schulunterricht 
hinaus weitere Unterstützung.
Hier begleiten die Freiwilligen im 
Rahmen des Bundesfreiwilligen-
dienstes (BFD) die Schülerinnen 
und Schüler das ganze Schuljahr 

Im Einsatz für andere
Freiwilligendienste an den Förderschulen 
und Berufskollegs des Kreises

hindurch: Sie sind beispielsweise 
beim Erlernen der deutschen Spra-
che durch Leseförderung behilflich, 
betreuen Lernzeiten, helfen bei den 
Hausaufgaben oder unterstützen au-
ßerschulische Arbeitsgemeinschaf-
ten, wie das Training zum Umgang 
mit dem PC. „Die interessante Arbeit 
der Freiwilligendienste bietet einen 
vielseitigen Einblick in zeitgemäße 
Bildungs- und Unterstützungsan-
gebote für Kinder mit besonderem 
Förderbedarf beziehungsweise junge 
Menschen aus anderen Kulturen", 
sagt Brigitte Böker, die Leiterin des 
Amtes für Schule, Bildung, Kultur 
und Sport des Rhein-Sieg-Kreises. 
„Die Teilnehmenden bekommen 
damit die Chance, Impulse für den 
eigenen Werdegang zu erhalten!"
Der Freiwilligendienst kann als War-
tezeit auf einen Studienplatz und an 
verschiedenen Universitäten und 
Hochschulen auch als Praktikum 
für einige Studiengänge anerkannt 
werden. Er eignet sich besonders für 
Jugendliche und junge Erwachsene, 
die sich nach der Schulzeit zunächst 
beruflich orientieren oder auch eine 
Überbrückungszeit sinnvoll nutzen 
wollen und gleichzeitig einen sozia-
len Beitrag für die Gesellschaft leis-
ten möchten. Der Rhein-Sieg-Kreis 
zahlt neben einem monatlichen 
Taschengeld eine Verpflegungs-
pauschale und die Kosten für das 
Deutschlandticket.
Alle weiteren Informationen zu den 
genauen Bedingungen und zur Be-
werbung gibt es unter rhein-sieg-
kreis.de/freiwilligendienst sowie 
unter freiwilligendienst@rhein-sieg-
kreis.de.
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Volmershoven-Heidgen. „Restlos aus-
verkauft!", freuten sich die Veranstalter 
des SC Volmershoven-Heidgen. „Das 
hat unsere Erwartungen weit übertrof-
fen", sagt Georg Saguer vom SC. Am 16. 
Mai hatte der Sportverein anlässlich der 
65 Jahr Feier der „Alte Herren" zum 
„Rock em Dörp" eingeladen. Gestar-

„Rock em Dörp 2026“
Dirty Deeds 79 rocken in Volmershoven-Heidgen

tet waren die Feierlichkeiten mit dem 
Vatertagstunier am 14. Mai. Bereits 
die Vorband, „Die Kneipenschuldiger" 
überzeugte das Publikum auf ganzer 
Linie. Die Musiker waren zunächst et-
was nervös, da sie sonst überwiegend 
in kleinen Kneipen auftreten. Doch die 
Zuschauer bejubelten die Band vom 

ersten Moment an und sorgten für ei-
nen gelungenen Auftakt. Dann kam der 
Haupt-Act, die Dirty Deeds 79, eine AC/
DC-Coverband, die das Dorf ordentlich 
zum Beben brachte. Die Band zeigte 
sich begeistert vom Abend und der 
besonderen Atmosphäre im Festzelt. 
„Das war ein ganz besonderer Gig für 
mich. Quasi in meinem Wohnort, mit 
vielen Freunden und meiner Familie vor 

Ort und dann noch in einem ausver-
kauften Zelt aufzutreten - das wird mir 
unvergesslich bleiben", sagte er nach 
dem Konzert. Auch hinter den Kulissen 
herrschte beste Stimmung. Ein großes 
Team freiwilliger Helfer sorgte für einen 
reibungslosen Ablauf und hatte dabei 
selbst jede Menge Spaß. Viele Gäste 
waren so begeistert, dass sie nach einer 
Neuauflage von „Rock em Dörp 2027" 
fragten. Die Veranstalter bremsten die 
Erwartungen jedoch etwas, da solche 
Veranstaltungen nur zu Jubiläen or-
ganisiert werden. Daher wird bis zum 
nächsten Rockabend noch etwas Zeit 
vergehen. (SAPIR)



18  | Wir in Alfter | 21. Jahrgang | Nr. 11 | Samstag, 06. Juni 2026 | Kw 23 | https://wir-in-alfter.de/e-paper

Samstag, 6. Juni 
	 Hummel-Apotheke
	 Graurheindorfer Straße 102, 53117 Bonn, 0228 672041
Sonntag, 7. Juni 
	 Roncalli Apotheke
	 Roncallistraße 43, 53123 Bonn, 0228 647092
Montag, 8. Juni 
	 St. Hubertus-Apotheke OHG
	 Endenicher Straße 319a, 53121 Bonn, 0228 621646
Dienstag, 9. Juni 
	 Apotheke am Brüser Berg
	 Borsigallee 4, 53125 Bonn, 0228 255200

Mittwoch, 10. Juni 
	 Quellen-Apotheke
	 Chateauneufstraße 7, 53347 Alfter, 0228 640050
Donnerstag, 11. Juni 
	 Herz-Apotheke
	 Oppelner Straße 130, 53119 Bonn, 0228 97626845
Freitag, 12. Juni 
	 Europa-Apotheke	
	 Oppelner Straße 128, 53119 Bonn, 0228 662199
Samstag, 13. Juni 
	 Charlotten-Apotheke
	 Schlesienstraße 17-19, 53119 Bonn, 0228 662232
Sonntag, 14. Juni 
	 Buschdorfer-Apotheke
	 Friedlandstraße 9, 53117 Bonn, 0228 555820
Montag, 15. Juni 
	 Apotheke Neue Mitte
	 Auerberger Mitte 3, 53117 Bonn, 0228 9263770
Dienstag, 16. Juni 
	 Apotheke im Knauber
	 Endenicher Straße 138, 53115 Bonn, 0228 37747111
Mittwoch, 17. Juni 
	 Donatus-Apotheke
	 Königstraße 63, 53332 Bornheim, 02222 2503
Donnerstag, 18. Juni 
	 Markus-Apotheke
	 Schumacherstraße 2-10, 53332 Bornheim, 02222 931440
Freitag, 19. Juni 
	 Apotheke am Burgweiher
	 Am Burgweiher 52, 53123 Bonn, 0228 613305
Samstag, 20. Juni 
	 Apotheke im Medizinischen Zentrum Bonn
	 Friedensplatz 16, 53111 Bonn, 0228 6884680
Sonntag, 21. Juni 
	 Engel-Apotheke
	 Rochusstraße 192, 53123 Bonn, 0228 622618

Jeweils ab 9 Uhr bis 9 Uhr Folgetag

(Angaben ohne Gewähr)
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Zahnärztlicher Notdienst
	 01805 / 98 67 00
Kinderärztlicher Bereitschafts-
dienst
	 0228 / 24 25 444 
Krankenhäuser
	 Universitätskliniken, Venusberg
	 0228 / 287-0
	 Helios Klinikum Bonn/Rhein-

Sieg
	 0228 / 64 81-0
Krankennotruf
	 Krankensalbung und die Sterbe-

sakramente für Alfter
	 0179 / 67 08 941
Tierärzte
	 Tierärztliche Klinik für Kleintiere 

Windeck
	 02292 / 5051
	 Tierärztliche Klinik für Pferde 

Aggertal, Lohmar-Wahlscheid
	 02206 / 91 04 10
	 Tierärztlicher Ringnotdienst 

Rhein Sieg
	 tierarzt-notdienst-rhein-

sieg-kreis.de
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Bürgernähe und der offene Dialog 
sind Bürgermeister Christian Lanz-
rath ein großes Anliegen. Um Anre-
gungen, Fragen oder Beschwerden 
direkt dem Bürgermeister mitzutei-
len, steht zukünftig eine regelmäßi-
ge Bürgermeister-Sprechstunde zur 
Verfügung. 
Alle Alfterer Bürgerinnen und Bürger 

Wie sind Sie unterwegs? Wo gibt 
es Verbesserungspotenzial? Das 
Mobilitätsmanagement der Ge-
meinde Alfter führt aktuell eine 
Online-Umfrage zum Thema „Mo-
bilität in Alfter" auf dem Beteili-
gungsportal.NRW der Gemeinde 
Alfter unter www.beteiligung.
nrw.de/k/-vem9rAtq durch. 

Teilnahmeberechtigt sind alle Per-
sonen, die das Mobilitätsangebot 

Am Dienstag, 30. Juni 2026, endet 
für Betroffene der Flutkatastrophe 
vom Juli 2021 die Frist, um Erstan-
träge auf staatliche Wiederaufbau-
hilfe des Landes NRW zu stellen. 
Dies gilt sowohl für Privatpersonen, 
wie auch für Unternehmen und 
Kommunen. Laufende Verfahren 
sollen noch bis Ende 2030 abge-
schlossen werden. Dennoch lohnt 
es sich, jetzt noch einen Antrag 
zu stellen. Das gilt besonders für 

Starkregenereignisse haben in 
den letzten Jahren oft das Wetter-
geschehen in den Sommermona-
ten mitbestimmt. Von Starkregen 
spricht man, wenn in kurzer Zeit 

Bürgermeister-Sprechstunde mit  
Bürgermeister Christian Lanzrath am Mo., 06.07.2026

können nach Voranmeldung einmal 
monatlich zur Bürgermeister-Sprech-
stunde kommen. 
Aktueller Termin: Mo., 06.07.2026 
von 14 Uhr bis 16 Uhr - Anmel-
dung möglich bis Mo., 29.06.2026 
per Kontaktformular unter www.
alfter.de/rathaus-politik/buer-
germeister

Die Bürgermeister-Sprechstunde 
findet im Rathaus, im Büro des 
Bürgermeisters im 1. Obergeschoss 
statt. Pro Termin steht ein Zeitfenster 
von 20 Minuten zur Verfügung. Die 
Termine werden nach Eingang der 
Anmeldung vergeben. Es ist zu er-
warten, dass die Termine anfänglich 
schnell ausgebucht sein werden. Das 

Büro des Bürgermeisters nimmt da-
her Anliegen gerne auch zur schriftli-
chen Beantwortung unter der E-Mail 
vorzimmer-bm@alfter.de entgegen.

Hinweis: Für die Meldung von Män-
geln, Ideen und Beschwerden steht 
24/7 die Melde-App der Gemeinde 
Alfter zur Verfügung.

Mobilitätsumfrage der Gemeinde Alfter ab sofort online

Hier geht‘s zur Online-Umfrage

in der Gemeinde Alfter nutzen. 
Die Mobilitätsumfrage erfolgt 
anonym. Die Umfrage ist Teil der 
Wirkungsanalyse zum Integrierten 
Mobilitätskonzept der Gemeinde 
Alfter aus dem Jahr 2018. Für 
Personen ohne Internetzugang, 
stehen Papierfragebögen in der 
Bürgerinfothek im Rathaus sowie 
in der Bücherbrücke Alfter zur Ver-
fügung. 
Egal ob man zu Fuß, mit dem Fahr-

rad, im ÖPNV oder mit dem Auto 
unterwegs ist: Die Meinung aller 
Bürgerinnen und Bürger ist ge-
fragt. Machen Sie mit! 
Die Umfrage läuft bis zum Fr., 10. 
Juli 2026. 

Für Rückfragen steht Mobilitäts-
managerin Marie Neuhaus per 
E-Mail, marie.neuhaus@alfter.de 
oder per Telefon unter 0228 6484-
289 zur Verfügung.

Wiederaufbauhilfe des Landes nach der Flut 2021: 
Antragsfrist endet am 30. Juni

diejenigen Betroffenen, die bislang 
noch gar keine Wiederaufbauhilfe-
gelder beantragt haben, bei denen 
die Elementarversicherung nicht für 
alle Schäden aufgekommen ist oder 
bei denen das Wohnhaus oder an-
dere Gebäude vor einem nächsten 
möglichen Hochwasser präventiv 
geschützt werden sollen. Auch die 
Beratungsstellen des Rhein-Sieg-
Kreises sind nur noch bis Ende Juni 
geöffnet. Unmittelbar nach der Flut 

hat der Rhein-Sieg-Kreis mehrere 
Beratungsstellen eingerichtet, in 
denen Betroffene Unterstützung 
bei der Antragstellung erhalten. 
Über 9.500 Beratungen haben 
dort bisher stattgefunden. Die Mit-
arbeitenden dort prüfen gerne, ob 
noch ein Anspruch auf Fluthilfegel-
der besteht. Das ist aber nur noch 
bis Dienstag, 30. Juni 2026, mög-
lich. Die Beratungsstellen befinden 
sich in Rheinbach im Gründer- und 

Technologiezentrum, Marie-Curie-
Straße 1 und in Swisttal im Rathaus, 
Rathausstraße 115. 
Die Beratungsstellen sind an wech-
selnden Tagen geöffnet, daher ist 
eine Beratung nur mit Termin unter 
02241 13 2200 oder www.rhein-
sieg-kreis.de/terminvereinbarung 
möglich. Unter www.rhein-sieg-
kreis.de/wiederaufbauhilfe gibt es 
zusätzliche Informationen für An-
tragstellende.

Überschwemmungsgefahr durch Hochwasser- und 
Starkregenereignisse

besonders hohe Niederschlags-
mengen auftreten. Im Gegensatz 
zu Dauerregen tritt Starkregen 
meist räumlich begrenzt auf und 
ist schwer vorherzusagen. Wäh-

rend es in einem Ortsteil wie aus 
Kübeln gießt, kann es einen Kilome-
ter entfernt trocken bleiben. Zwar 
kann man davor warnen, wenn das 
Wetter zu einer bestimmten Tages-

zeit in einer bestimmten Region zu 
Unwettern neigt. Wo genau der 
Starkregen niedergeht, zeigt sich 
jedoch erst unmittelbar kurz vor 
dem Regenereignis. 
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Um die Voreifelbahn zwischen Bonn 
und Euskirchen künftig elektrisch 
betreiben zu können, passt die 
Deutsche Bahn (DB) die Bahnstre-
cke im Bereich der Straßenbrücke 
Kottenforststraße im Ortsteil Alfter-
Volmershoven an. Dafür senkt die 
DB die Gleise unterhalb der Brücke 
ab. So entsteht ausreichend Platz 
zwischen Schienen und Brücken-
unterkante für die Oberleitungen. 

In der Folge kann es nicht nur zu 
Überschwemmungen durch über-
laufende Bäche kommen. Hat es 
lange nicht geregnet, können harte 
Böden oder trockene Grünflächen 
das Wasser nicht mehr aufnehmen. 
Besonders in dichtbesiedelten Ge-
bieten mit hoher Bodenversiege-
lung kann es auch zu Überflutun-
gen von Straßen und Grundstücken 
kommen. Das Wasser folgt dabei 
immer der Schwerkraft und überflu-
tet tiefer liegende Bereiche zuerst. 
Fazit: Ein vollständiger Schutz 

vor Überschwemmung ist nicht 
möglich und eine entsprechen-
de Vorsorge geht alle an.
Für das Gemeindegebiet Alfter er-
stellte die Bezirksregierung Köln für 
den Alfterer-Bornheimer Bach und 
den Hardtbach Hochwassergefah-
ren- und Hochwasserrisikokarten. 
Mithilfe der Karten ist erkennbar, 
ob für Grundstücke besondere Ge-
fahren durch Überschwemmungen 
aus diesen Gewässern bestehen. Sie 
sind ein wichtiges Instrument für 
Grundstückseigentümer, um ihre 

individuelle Gefahrenlage einschät-
zen und mögliche Schutzmaßnah-
men planen und bauen zu können 
- bevor es zu Schäden kommt. Die 
Karten sind auf der Internetseite 
der Gemeinde Alfter abrufbar. Bei 
Starkregenereignissen kann es aber 
auch in gewässerfernen Bereichen 
zu Überschwemmungen kommen. 
Zur individuellen Betroffenheit von 
Gebäuden/ Grundstücken bieten 
die Starkregengefahrenkarten der 
Gemeinde Alfter eine gute Informa-
tionsquelle und sind auf die Home-

Vorankündigung der DB InfraGO:  
Information zur Anpassung der Bahnstrecke unter der 
Kottenforststraße in Alfter-Volmershoven

Diese Anpassung ist essenziell, 
damit die Voreifelbahn überhaupt 
elektrifiziert werden kann. Eine 
Anhebung oder ein Neubau der 
bestehenden Brücke ist nicht ohne 
weiteres möglich. In der Brücke 
verlaufen wichtige Versorgungs-
leitungen, zum Beispiel für Wasser, 
Strom oder Telekommunikation. 
Diese müssten bei einem Umbau 
aufwendig verlegt werden. Aktuell 

erarbeitet die DB die genaue Pla-
nung für diese Maßnahme.

Die Bauarbeiten sind derzeit für das 
Jahr 2027 vorgesehen. Der elektri-
sche Zugbetrieb soll Ende 2028 auf-
genommen werden. Die Maßnahme 
ist Teil der beschleunigten Elektri-
fizierung der Strecke im Rahmen 
des Wiederaufbaus nach der Flut 
im Jahr 2021. Für den Herbst 2026 

Ende: Mitteilungen aus dem Rathaus

plant die DB eine Informationsver-
anstaltung für Anwohnende und 
Interessierte. Dort stellt die DB die 
Planung und die vorgesehene Um-
setzung vor. Eine Einladung hierzu 
erfolgt rechtzeitig.

Weitere Informationen zur Elektri-
fizierung finden Sie online unter 
www.flut-aufbau.deutschebahn.
com/elektrifizierung

page der Gemeinde einsehbar.
Zahlreiche weitere Informationen 
zum Thema Hochwasser und Stark-
regen stehen auf der Homepage der 
Gemeinde Alfter bereit: Gemeinde 
Alfter :: Hochwasserschutz 

Für Informationen und Hinwei-
se zum Thema Hochwasser- und 
Starkregengefahrenkarten sowie 
zur Betroffenheit Ihres eigenen 
Grundstücks können Sie sich an 
Frau Degener Tel: 0228/6484-177 
wenden.
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Die nächste Ausgabe erscheint am: 
Samstag, 20. Juni 2026
Annahmeschluss ist am:
12.06.2026 um 10 Uhr

Angebote
Rund ums Haus

Sonstiges

ACHTUNG >> FRÜHJAHRSANGE-
BOT <<

Steinreinigung incl. Nanoimprägnie-
rung für Terrasse, Hof, Garagenein-
fahrt usw. 5,-€/qm. Absolute Preis-
garantie! Weitere Dienstleistungen 
rund ums Haus auf Anfrage. Kosten-
lose Beratung vor Ort. 
Tel. 0178/3449992 
M.S. Sanierungstechnik

Gesuche
Kaufgesuch

Frau Stefan kauft:
Pelze, Lederjacken, Schreib-, Näh-
maschinen, Abendgarderobe, Por-
zellan, Zinn, Krüge, Trachten, Ta-
schen, Uhren, Münzen, Schmuck, 
Zahngold, Silberbesteck, Bilder, Öl-
gemälde, Bernstein, Hirschgeweihe, 
seriöse Kaufabwicklung. 
Tel.: 0177/4278838, Mo-So, 9-20 Uhr.

Die Kirmes findet in diesem Jahr von 
Freitag, 26. Juni, bis zum Sonntag, 
28. Juni, auf dem Dorfplatz in Vol-
mershoven statt. 
Der OAS freut sich sehr diese tra-
ditionelle Veranstaltung zusammen 
mit dem JGV Gemütlichkeit auszu-
richten. 
Programm:
Freitag ab 15 Uhr

Kirmes in Volmershoven-
Heiden

17 Uhr: Fassanstich 
20 Uhr: Festzeltparty 
Samstag ab 10 Uhr
10 Uhr: Frühschoppen 
12 Uhr: Schockturnier 
Sonntag ab 11 Uhr
Alle Fußball-Spiele 
11 Uhr: heilige Messe 
14 Uhr: Seniorentag 
19 Uhr: Paiasverurteilung
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Kreatin: Nur für Bodybuilder - oder auch für Sie?

Mein Name ist Katharina Heinz - PTA, 
Ernährungsberaterin und Pharmazie-
ökonomin. Als Geschäftsführerin der 
Manuthek in Alfter entwickle ich seit 
Jahren gemeinsam mit Apothekern 
und Ärzten Produkte, die Men-
schen gezielt therapeutisch unter-
stützen - ehrlich, transparent und 
ohne unnötige Zusätze.
In der täglichen Beratung fällt mir 
auf: Kreatin ist eines der am meisten 
unterschätzten Supplemente. Dabei 
lohnt sich ein genauer Blick.
Kennen Sie das? Sie spielen mit den 
Enkeln im Park - plötzlich wird ge-
sprintet, gehoben, gefangen. Genau 
für solche kurzen, intensiven Belas-
tungen braucht Ihr Körper sofort 
Energie. Und hier kommt Kreatin 
ins Spiel. 

Was Kreatin eigentlich ist
Kreatin ist keine Erfindung der Fit-
nessindustrie - es ist eine körper-
eigene Substanz. Leber, Nieren und 
Bauchspeicheldrüse stellen täglich 
rund ein bis zwei Gramm davon her. 
Dazu nimmt der Körper Kreatin über 
Fleisch und Fisch auf. 
Kreatin ist eine organische Säure, die 
der Körper selbst aus drei Aminosäu-
ren zusammenbaut: Glycin, Arginin 
und Methionin
Rund 90% landet in der Muskulatur, 
wo es als blitzschnelles Energiede-
pot bereitsteht - wie eine Notfall-
batterie, die immer dann einspringt, 
wenn die Muskeln plötzlich viel Kraft 
brauchen.

Kreatin in Lebensmitteln - 
reicht das aus?
Die besten Quellen sind tierische 
Produkte. Pflanzliche Lebensmittel 
enthalten praktisch kein Kreatin.
Das Problem: Um etwa 3 Gramm 
täglich aufzunehmen, müssten Sie 
rund 600-700 g Fleisch oder Fisch 
essen. Durch Kochen geht zudem 
ein Teil verloren. Besonders Ve-
getarier und Veganer sind daher 
allein auf die körpereigene Pro-
duktion angewiesen.

Sport, Kraft und Erholung - 
was Studien zeigen
Kreatin gehört zu den am besten 

untersuchten Supplementen. Wer 
Kreatin einnimmt und dabei trainiert, 
kann seine Kraft- und Leistungsfä-
higkeit nachweislich steigern - je 
nach Trainingsform und gemessener 
Leistung berichten Studien von Ver-
besserungen zwischen 10 und 25%, 
besonders bei intensiven Kurzzeit-
belastungen wie schwerem Kraft-
training oder Sprints. 

Besonders relevant für alle ab 50: 
Studien zeigen, dass die Kreatin-Ein-
nahme in Kombination mit Krafttrai-
ning zu einem spürbaren Zuwachs 
an Muskelmasse führen kann - ein 
echter Schutz gegen altersbedingte 
Muskelschwäche. Auch die Rege-
neration profitiert: Nach intensiver 
Belastung können Entzündungs-
marker und Zellschäden nachweis-
lich reduziert werden.

Wichtig für Frauen nach den 
Wechseljahren
Mit sinkendem Östrogenspiegel 
verlieren viele Frauen nach der 
Menopause schneller Muskelmas-
se (Sarkopenie). Gleichzeitig steigt 
das Risiko für Knochenschwund: In 
den ersten 5-7 Jahren können bis 
zu 20% der Knochendichte verloren 
gehen. Kreatin allein stoppt diesen 
Prozess nicht. In Kombination mit 
Krafttraining zeigen Studien jedoch 
klare Vorteile: mehr Muskelmasse, 
bessere Kraft und Hinweise auf 
eine stabilere Knochenstruktur - 
besonders am Oberschenkelhals, 
einer häufigen Bruchstelle bei 
Osteoporose. Entscheidend ist 
die regelmäßige Kombination 
mit Bewegung, nicht die alleini-
ge Einnahme. Nicht nur für die 
Muskeln - auch fürs Gehirn?

Wirkung auf das Gehirn
Überraschend: Kreatin wirkt auch im 
Gehirn. Studien zeigen Vorteile für 
Konzentration und Gedächtnis, be-
sonders bei Stress oder Schlafmangel. 

Bei Menschen über 60 gibt es Hin-
weise auf Verbesserungen der geis-
tigen Leistungsfähigkeit. Ob Kreatin 
auch bei Demenz oder Depressionen 
hilft, wird derzeit weiter erforscht.

Sicherheit und Anwendung
Für gesunde Menschen gilt Krea-
tin-Monohydrat als gut verträglich. 
Häufige Studien-Dosierung: 
3-5 g täglich.
Wichtig: Bei Vorerkrankungen oder 
Medikamenteneinnahme vorher 
von Ihrem Hausarzt oder Apotheker 
beraten lassen.

Persönlich beraten in Alfter
Neugierig geworden? Kreatin ist nur 
ein Beispiel dafür, wie gezielte Ergän-
zung Ihren Alltag verbessern kann - 
wenn sie wirklich zu Ihnen passt.

Genau hier setze ich an: individuelle 
Beratung auf Basis Ihrer Werte, Be-
schwerden und Ziele - direkt aus Alfter 
mit pharmazeutischem Know-how.

•	 Buchen Sie jetzt Ihr persönliches 
Beratungsgespräch: 

	 manuthek.de/beratung
•	 Für alle in Alfter und Umgebung: 

Nutzen Sie auf www.manuthek.de 
den Rabattcode „Alfter“ - und 
erhalten Sie Ihre Lieferung 
versandkostenfrei. Ein kleines 
Dankeschön für unsere Nach-
barschaft in der Region.
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